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B€grenzun g d€r Zügigkeit der Bernhard-Letterhaus-Schule

W;ihretd dcr Schulleiterkorfercnz der katholjschen Schulen dcr Stadt WupPirtal lm Katholischen Schulref!'mt

Wupplrtal aln l().01 2()08 ist \ or dem Hintergnnd des Ent\\xrfs des Schulenn\ icklüngsplans 2007 20lldre

Situation der konfessionellen Schulen der Sekundarstufe I diskuticrt und anah srert \\ orden.

Ncben der r orgesch lage[en Schließung z\ erer Haüptschulen nahm die intensile Diskussion über die
beabsrchtigtc Begrenzung dcr Zügigkcit dcr Bemhard_Lettcrhaus-Schule brerten Raum cln

Die Teilnchrner aller l€tholischen wuppertrler Schulen l| kornrnunaler und cfzbischöflichel TEigcrschaft

insisti€ren. dass der Eltern\rille konstituti\' für dcn Bestr-od der Bekenntnisschulen ist.

Aufgabe der Kom,nunet ist cs nach \ l8 SchL G dcm EltcmNillen entsprechend kof{essionellc Schulen
cjnzuficlrten Dicscn Elten\illcn spregelt dre stabile Dreizügigkert der städtisch kathohschen
Hsuptschule xr Bar cu \\ider

Ber der BemlErd-Letterhaus-Schule handelt es sich um em dreiaigg€s Schulslstem mr( zur Ze( 'lji

Schülerimen und Schillem.

Eine anzunelmcnde Nachfrage aufgrund des begonnenen gebundenen Ganztags in en\eitener Form.
\ elcher den allgcmejnen Schüleffückgang kompensieren \\ürde. ist bei den gegen\?irtigcn Zahlen noch
nicht bcriiclslchtigt
Selbsl bei stadt\\crt zunickgehcnd.n Schiile|zrhlen ist nach unscrem Dalirrfralten dal on auszugehen. dass

an dresem Standort e'nc ausreich.ndc Nachi'ragc firr elre Dreizügigkeit in angelncsscncl Klassenstarke
bis ma\imd zum Klassenfr€quenzncht\\ert bestehen \\rrd

Vor dieseür Hintergrund sprechcn die Konferenzcilnehmel ihre Venrunderung darüb€r aus- dlss erne
stabilc Drlizügigkei! aufeine Z\\cizügigkeit begJcltzt \erden soll

Nach urscrer Überzeugung \\erden damit dem Eltefn\\ illen bereits im Vorfeld dcutliche Grenzen gcsetzt

Dies gilt cioerseits in Bezug aufdie Wa-hlfreihcit einer konfessionellen Angebotsschr e. andercßcits im

Ihnblick auf das Gaütagsangebot



Dies ist unsererseits nicht rrut dem im Rahmen der ,,Qualit:itsoffensive Hauptschule" ausdrücklich
erklänen bildungspolitischen Ziel des Landes zu verehbaren, *'onach der Ausbau des Gaizagsangebotes
ein zentfalor Teil zur Emeuerung und Stärkung der Hauptschulen sein soll.

Wir lbrdern die Entscheidungsträger auf. den Eltemwillen bezügiich des Bekenntnisses und dcs Ausbaus
von Ganztagsangeboten an Hauptschulen im Sinn der,,Qualitatsoffensive Hauptschule' zu respeklieren
und den Ver*altungsvorschlag abzulehncn.

Für die Schulleiterkonfercnz der katholischen Schulen der Stadt Wuppertal
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